
Ministrantin oder Ministrant sein in Ennetmoos ist weit mehr 
als der sonntägliche Dienst im Gottesdienst. 

Tolle Aktivitäten wie Skitag, Aare Böötle, Seilpark, Eislaufen, 
Ostereisuche, Leiterreise nach Paris etc. machen die Minis En-
netmoos attraktiv und sorgen für gute Stimmung.

WAS HAT DICH MOTIVIERT, MINI ZU WERDEN? 
Dario: Angesprochen hat mich damals Markus Blöse, der im 
Religionsunterricht Werbung für die Minis gemacht hat. Die 
Möglichkeit, in den Europapark zu gehen, hat mich zusätzlich 
motiviert.

Cedric: Ich bin Ministrant geworden, weil ich wie mein Bruder 
an den tollen Anlässen der Minis teilnehmen wollte. 

Mirjam: Da meine Schwester schon bei den Minis war, wusste 
ich, was für coole Abenteuer die Minis erleben. Das wollte ich 
auch. 

Mit Mirjam, Cedric und Dario hat die 48-köpfige Minischar drei motivierte  
über 20-jährige Minileitende dabei. Neu übernehmen sie mehr Verantwortung  
und möchten die Minischar und sich selbst hiermit näher vorstellen.

MINIS ENNETMOOS  
EINE NEUE ÄRA BEGINNT

WELCHE HIGHLIGHTS UND HERAUSFORDERUNGEN  
HABT IHR ERLEBT? 
D/C/M: Ein Highlight war das Weekend in Paris für die Leite-
rinnen und Leiter oder die beiden Europapark-Ausflüge. Die 
alljährlichen Mini-Weekends sind natürlich auch toll. Genial 
waren das Tauschspiel in Bellinzona, Goldwaschen im Rhein 
oder die Mountaincarts-Abfahrt in Elm.

Eine Herausforderung ist jeweils die Ideenfindung für die Ak-
tivitäten. Auch der Umgang mit Gruppen bzw. die Gruppen-
dynamik fordern manchmal. Wenn Kinder im Spiel «übermü-
tig» werden, ist es in diesen Momenten wichtig, nahe bei der 
Gruppe zu sein um eine negative Dynamik zu vermeiden.

WAS HAT DICH ALS MINISTRANTIN/MINISTRANT UND 
ALS LEITERIN/LEITER BESONDERS GEPRÄGT? 
Dario: All die schönen Momente, aber auch die schwierigen Si-
tuationen, aus denen ich lernen konnte.
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Mit Mirjam, Cedric und Dario hat die 48-köpfige Minischar drei motivierte  
über 20-jährige Minileitende dabei. Neu übernehmen sie mehr Verantwortung  
und möchten die Minischar und sich selbst hiermit näher vorstellen.

MINIS ENNETMOOS  
EINE NEUE ÄRA BEGINNT

Cedric: Die gemeinsamen Aktivitäten mit 
den anderen Minis. Ich durfte neue 
Bekanntschaften machen und mich mit 
Gleichaltrigen aus Ennetmoos austau-
schen. Bei den Anlässen schätze ich be-
sonders das gute Gruppenklima und die 
gemeinsame Spielfreude.

Mirjam: Ich habe ebenfalls viel lernen 
und mit ins weitere Leben mitnehmen 
können. Besonders schätze ich die Ge-
meinschaft bei den Minis, die mir immer 
wieder grosse Freude bereitet.

WIE HAT DIE LEITUNGS-ROLLE 
DICH IN DEINER PERSÖNLICHEN 
ENTWICKLUNG BEEINFLUSST? 
Dario: Ich sammle bei den Minis Er-
fahrungen beim Planen, Organisieren 
und Durchführen der Aktionen. Man 
lernt viele Menschen kennen und die 
Arbeit mit den Kindern macht Spass.

Cedric: Ich mache Erfahrungen beim Pla-
nen und Leiten von Gruppenanlässen 
und kann mich mit anderen Jugendli-
chen aus Ennetmoos austauschen und 
damit verschiedene Lebensrealitäten er-
fahren.

Mirjam: Bei den Minis habe ich die Mög-
lichkeit, in einer lebendigen Gemein-
schaft mitzuwirken und Verantwortung 
zu übernehmen. Ich habe vor allem ge-
lernt, wie wichtig Teamarbeit und Orga-
nisation sind. 

WIE NEHMT IHR EURE MINI-ARBEIT  
IN ENNETMOOS WAHR?
D/C/M: Wir sind froh, dass die Mini-Arbeit 
in Ennetmoos sehr wertgeschätzt wird. So 
können wir dank der Pfarrei unsere regel-
mässigen Anlässe durchführen und damit 
mehr als nur «ministrieren». Wir hoffen, 
dies bleibt auch für die Zukunft.

Miniaufnahme 2012 mit Cedric, Mirjam und Dario (vorne rechts)

Mini-Oberleitung mit Dario, Mirjam und Cedric

MINI WERDEN

Mini werden ist jederzeit möglich. 
Normalerweise steigen die Kinder 
nach der Erstkommunion ein und 
die Miniaufnahme findet dann im 
November statt. 

Für weitere Informationen:  
Markus Blöse, markus.bloese@
kirche-ennetmoos.ch

Auf unserer Internet-
seite findest du 
zudem mehr über  
unsere Minischar und 

es gibt regelmässig Berichte über  
die aktuellen Veranstaltungen.

WELCHE PLÄNE UND VISIONEN 
VERFOLGT IHR FÜR DIE ZUKUNFT?
D/C/M: Wir sind an der Ideenfindung 
und Planung der Aktionen beteiligt und 
wollen eine aktivere Rolle einnehmen, 
indem wir definierte Anlässe (wie das 
Mini-Weekend) eigenständig planen. Bei 
diesen Anlässen werden wir dann die 
Verantwortung für die Leitung und die 
Mini-Gruppe übernehmen. Wir möchten 
coole Aktivitäten für die Minis veranstal-
ten, um damit attraktiv für neue Minis zu 
sein. Insgeheim besteht unser Ziel, die 
Marke von 50 Ennetmooser Ministrantin-
nen und Ministranten zu knacken (Stand 
heute: 48 Ministrantinnen und Minist-
ranten).
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